
engeres Zusammenwirken von Produktion und 
Handel, die Arbeit mit dem langfristigen Be
zirkskonsumgüterprogramm sowie alle Aktivitä
ten zur besseren Aus Schöpfung der territorialen 
Reserven noch sichtbarer dazu zu nutzen, die 
Erzeugniserneuerung zu beschleunigen, auf der 
Grundlage moderner Technologien, eigener 
Rohstoffe und mit sinkendem Aufwand hoch
wertige Konsumgüter in großer Stückzahl zu 
produzieren sowie insgesamt das geplante Sorti
ment zu sichern.
Die leitenden Partei- und Staatsorgane des Be
zirkes werden dazu verpflichtet, in Zusammen
arbeit mit den zuständigen Ministern dafür zu 
sorgen, daß die produktionsmittelherstellenden 
Kombinate und Betriebe ihren Beitrag zur 
Konsumgüterproduktion deutlich erhöhen. Fest 
unter Parteikontrolle gehört darum, daß die Pro
duktion hochwertiger technischer Konsumgüter 
in den Kombinaten ebenso wie Haupterzeug
nisse von der Forschung bis zum Absatz geleitet 
und geplant wird.
Die konsequente Fortführung des Profilierungs
prozesses der bezirksgeleiteten Kombinate zu 
leistungsfähigen Konsumgüter herstellenden 
Wirtschaftseinheiten wird in der nächsten 
Etappe vor allem darauf gerichtet sein, das wis
senschaftlich-technische Leistungsvermögen 
durchgehend zu stärken, die effektive Leitung 
und Planung des gesamten Reproduktionspro
zesses herzustellen und die hohen Steigerungs
raten zu gewährleisten. Dazu sind in allen Kom
binatsbetrieben stabile Parteikollektive zu 
schaffen. Die konstruktive Unter Stützung durch 
die zentralgeleiteten Kombinate ist weiterzufüh
ren.
5. Zur gesicherten Erfahrung der Arbeit der 
Bezirksleitung Karl-Marx-Stadt gehört, daß die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Wirt
schaftskadern, die ständige Stärkung ihrer 
Parteiverbundenheit, ihres persönlichen Ein
satzes für die Verwirklichung der ökono
mischen Strategie und ihres massenverbunde
nen Arbeitsstils zum festen Bestandteil der po
litischen Führung der Wirtschaft durch die 
Partei gehört und zielstrebig vervollkommnet 
werden muß.
Das erfordert von den leitenden Parteiorganen 
der Bezirke, Kreise und Grundorganisationen, 
unablässig dafür zu sorgen, daß die weitere 
Qualifizierung der Einzelleitung in der Wirt
schaft konsequent mit der Masseninitiative und 
einer wirksamen gesellschaftlichen Kontrolle 
verbunden wird, daß alle Leiter in jeder Situa
tion bedingungslos von den Maßstäben des X. 
Parteitages der SED ausgehen und alle Pro
bleme offen mit den Werktätigen beraten.
Unter diesem Aspekt sollten die Leitungen der 
Partei der regelmäßigen Leistungsbewertung,

Förderung und Entwicklung der Kader, ins
besondere der jungen Ingenieurkader, ständig 
die gebührende Aufmerksamkeit widmen. Von 
grundlegender Bedeutung ist es, daß die Grund
organisationen die Rolle und Autorität der Mei
ster und Brigadiere weiter stärken, ihren tagtäg
lichen engen Kontakt mit den Werktätigen sowie 
ihren reichen Erf E^hrungsschatz bei der rationel
len Organisation der Produktion noch besser für 
ein hohes Leistungswachstum nutzbar machen.

Neue Maßstäbe massenhaft durchsetzen

6. Die Verwirklichung der vom X. Parteitag 
gewiesenen drei Hauptrichtungen zur Qualifi
zierung der politischen Führung gesellschaft
licher Prozesse erfordert von den Leitungen der 
Partei die immer bessere Beherrschung der 
Wechselbeziehungen und dynamischem Lei
stungsanstieg und Stärkung der Kampfkraft 
der Grundorganisationen.
Es geht darum, so hebt das Politbüro in diesem 
Zusammenhang hervor, das innerparteiliche 
Leben so zu qualifizieren, daß die politisch- 
ideologischen und organisatorischen Grund
lagen für eine hohe Aktivität der Kommunisten 
auf dem Felde der Wirtschaft ständig gestärkt 
werden. Von den Kampf Programmen ^ der 
Grundorganisationen sollten noch konkretere 
Impulse ausgehen für die Festigung eines op
timistischen, politischen Klimas in allen Arbeits
kollektiven, für die weitere Qualifizierung der 
Leitung und Organisation der Produktion und 
die Umsetzung bewährter Methoden der Partei
arbeit zur gezielten Entwicklung neuer Initiati
ven und ihrer Verbreitung. Damit eröffnen sich 
neue Möglichkeiten für die Ausschöpfung der 
mobilisierenden Rolle des ständigen persönli
chen Gesprächs der Parteileitungen mit den 
Genossen und der differenzierten Arbeit mit 
Parteiaufträgen zur massenhaften Durchset
zung der neuen Maßstäbe der ökonomischen 
Strategie der Partei.
Besonders die vorbildlichen Leistungen der 
Kommunisten auf dem Felde der Wirtschaft, die 
Nutzung aller qualitativen Wachstumsfaktoren 
sowie der entschiedene Kampf zur Erfüllung 
und Überbietung der Planziele auf dem Gebiet 
des NSW-Exports und der NSW-Importablösung 
gehören ständig und unausweichlich ins Blick
feld der Parteikontrolle.
Die weitere Erhöhung der politischen Ausstrah
lungskraft der Kombinatsparteiaktive sowie der 
Räte der Parteisekretäre erfordert den Einfluß 
der Bezirksleitung auf den Inhalt ihrer Tätigkeit 
zu verstärken und gleichzeitig zu sichern, daß 
deren Orientierungen in der Arbeit der Grund
organisationen der Kombinatsbetriebe ein noch 
größeres Gewicht erhalten.
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